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Fabrik der Zukunft
Zwischenbericht / publizierbarer Ergebnisbericht
Für Transferprojekte
	Kurztitel
	[Akronym]

	Langtitel
	

	Projektnummer
	[sechsstellige FFG-Nummer]

	Programmlinie
	Fabrik der Zukunft
X. Ausschreibung

	Antragsteller 
	[Name der Organisation]

[Projektleiter]

	Projektpartner
	[Namen der Organisationen]

	Projektstart u. - dauer
	Projektstart: TT.MM.JJJJ
	Dauer: XX Monate

	Berichtszeitraum 
	[von TT.MM.JJJJJ bis TT.MM.JJJJ]

	Synopsis
	Fünf bis zehnzeilige Kurzfassung (Synopsis) in dt. Sprache


Vorlage für Transferprojekte:
Die Zwischen- und publizierbaren Ergebnisberichte von Transferprojekten sind nach folgender Struktur zu gliedern.

1. Deckblatt und Inhaltsverzeichnis

· Deckblatt 

Vorlage s. S.1
· Inhaltsverzeichnis

· Zweite Seite des Berichts

· Titel des Projektes

· Synopsis (3-4 Zeilen)

· Projektleiter (Name/Institut oder Unternehmen)

· Projektmitarbeiter (Name/Institut oder Unternehmen)

· Ort, Monat, Jahr der Berichtserstellung

2. Zwischen- /Ergebnisbericht

· Aktualisierte Kurzfassung / Abstract (in deutscher und englischer Sprache)
je ca. 1 Seite

s. Kap.5, Kurzfassung zur Präsentation des Projektes auf der „Fabrik der Zukunft“ - Homepage des Leitfadens zur Berichtslegung und projektbezogenen Öffentlichkeitsarbeit. Die Kurzfassung muss zusätzlich als eigenes File auf der CD sein.
Diese Kurzfassung wird auf der Homepage der Programmlinie veröffentlicht und sollte daher allgemein verständlich sein und in entsprechender sprachlicher und stilistischer Qualität verfasst werden.

Die Kurzfassung sollte folgende Inhalte enthalten: 

· Ausgangssituation/Motivation

· Inhalte und Zielsetzungen

· Ergebnisse und Schlussfolgerungen

· Ausblick

· Inhalte und Ergebnisse des Projekte
etwa 25 bis 100 Seiten
Sinn der Darstellung ist eine fundierte Information in Hinblick auf die vom Antragsteller festgelegten Projektziele und deren Erreichung lt. Projektantrag. 
· Ausgangssituation/Motivation des Projektes
· Zielsetzungen des Projektes

· Wie wurden die relevanten Zielgruppen angesprochen und die entsprechenden Akteure eingebunden? Wie wurde die Transfermaßnahme angekündigt und verbreitet?
· Beschreibung der Transfermaßnahme: Welche Projektergebnisse der Programmlinie wurden transferiert? Was waren die Highlights der Transfermaßnahme?

· Welchen Effekt hatte diese Transfermaßnahme? Wie wurde die Transferaktivität von den Zielgruppen angenommen? Wurden die entsprechenden Zielgruppen erreicht?

· Schlussfolgerungen zu den Projektergebnissen
max. 5 Seiten
· Wie arbeitet das Projektteam mit den erarbeiteten Ergebnissen weiter?
· Beschreibung der weiteren Verwertung und Dissemination
· Welcher Nutzen entstand durch die durchgeführte Transfermaßnahme in Bezug auf soziale, ökonomische und ökologische Aspekte?
· Detailangaben in Bezug auf die Ziele der Programmlinie

Leistet das Vorhaben einen substantiellen Beitrag zu den sieben Leitprinzipien nachhaltiger

Technologieentwicklung?

1. Prinzip der Dienstleistungs-, Service- und Nutzenorientierung

2. Prinzip der Nutzung erneuerbarer Ressourcen

3. Effizienzprinzip

4. Prinzip der Rezyklierungsfähigkeit

5. Prinzip der Einpassung, Flexibilität, Adaptionsfähigkeit und Lernfähigkeit

6. Prinzip der Fehlertoleranz und Risikovorsorge

7. Prinzip der Sicherung von Arbeit, Einkommen und Lebensqualität

Werden wenige, einige oder alle der sieben Leitprinzipien abgedeckt?

3. Literatur-/Abbildungs- / Tabellenverzeichnis

bei Bedarf
4. Unterschrift

Ich bestätige, dass der Bericht vollinhaltlich durch die Partner des Projektes akzeptiert wurde.
____________________________
________________________________________

Datum 




Unterschrift und Stampiglie des Antragstellers (Koordinators)
5. Anhang

Im Anhang sollten ergänzende Informationen angeführt werden, die zur Vollständigkeit des Endberichts notwendig sind, aber wegen ihres Umfangs nicht innerhalb des Endberichts dargestellt werden können. Bei Transferprojekten sind dies insbesondere Unterlagen, die den Inhalt, Ablauf und Effekt der Maßnahme verdeutlichen. (z.B. Einladungsfolder, Liste angesprochener Akteure, Agenda, Teilnehmerliste,  Präsentationsunterlagen, Schulungsunterlagen, sonstige für die Maßnahme verwendete Unterlagen, Liste mit weiterführenden Links, wo Informationen zur Maßnahme und/oder verwandten Themen)

Checkliste für Transferprojekte 

· Der komplette Zwischenbericht und publizierbare Ergebnisbericht besteht aus folgenden Teilen:

1. Deckblatt und Inhaltsverzeichnis

2. Zwischen-/ Ergebnisbericht
3. Literatur-/ Abbildungs- / Tabellenverzeichnis 
4. Unterschrift

5. Anhang

6. nicht öffentlicher Anhang

· Alle Kapitel sind vollständig auszufüllen

· Zur gültigen Abgabe des Zwischenberichts und des publizierbaren Ergebnisberichts werden benötigt:
· 1 Original (hard copy)

· 2 Kopien (hard copy) 

· 1 elektronische Version aller Unterlagen des Zwischen- / Ergebnisberichts auf CD, aktualisierte Kurzfassung zusätzlich als separate Word-Datei (.doc und .xls-Format)

Anmerkungen: 

· Rechtsgültige Unterschrift des Antragsstellers am Ende der Abrechnung.

· Andere Formen der Abgabe (z.B. Fax oder nur elektronisch) werden nicht anerkannt

· Zugesandte Dokumente bitte ungebunden, aber geheftet, übermitteln.

· Verschiebungen zwischen den Kostenkategorien eines Projektpartners sowie zwischen den Projektpartnern, sowie die Verlängerung des Förderzeitraums müssen vorab explizit beantragt und von der FFG genehmigt werden.

· Abgabe der Berichte (postalisch) bei
Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)
Bereich „Thematische Programme“ 
Programmmanagement Fabrik der Zukunft
Empfang 4. Stock
Sensengasse 1, A-1090 Wien.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.ffg.at/fabrikderzukunft.

Sollten Sie Fragen haben, schicken Sie uns eine E-Mail: fabrikderzukunft@ffg.at oder kontaktieren Sie das Programm-Management der FFG.
Programmverantwortung


Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT)





Programm-Management:


Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft mbH (FFG)
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